
Bericht des 3. Bürgermeisters der Gemeinde Bindlach: 

  
Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger! 

Ein kleiner Ausblick für die kommenden Aufgaben des Gemeinderates: 

- Kindergartenneubau in einem kurzen Zeitfenster (ca. 2 Jahre). Eine Möglichkeit 
wäre, am Bindlacher Berg – Schulgelände – einen Entwurf zu fertigen. 

- Nach Abschluss der Zukunftswerkstatt hoffen wir, dass unser Vorhaben Bindlach 
Ortsmitte einschließlich ehemaliges Brauereigelände von der Regierung von 
Oberfranken akzeptiert wird. 

- Abriss von Häusern in der Bayreuther Straße und Bad Bernecker Straße  
- Baugenehmigung erteilen für das Pflegeheim auf dem ehemaligen 

Brauereigelände. 

3. Bürgermeister

3-tägige Bildungsfahrt für 2 Personen 

nach Berlin (2019), incl. Fahrt, Hotel & Verpflegung 

2 Brotzeitplatten und 1 Flasche Wein 

1 Brotzeitplatte und 1 Glas Wein

    



 
 



 

 Glückwunsch zum Fraktionsvorsitz ! Dein neues Amt  bringt so manches neue 
Aufgabengebiet mit sich. Mir fällt da  spontan die Befugnis zur Teilnahme an den 
Sitzungen des Ältestenrates ein. 

 Stimmt! Wir haben uns ja immer gefragt, ob dieser „Rat“ eine entscheidende 
Funktion besitzt.  Dies ist scheinbar nicht der Fall. Es handelt sich hier offen-
sichtlich um ein Arbeitsgremium ohne Stimmrecht, in dem zum Teil die Themen 
der nächsten Gemeinderatssitzung vorbesprochen werden. 

 Aber  in zahlreichen Städten und  Gemeinden gibt es dieses Gremium gar nicht 
mehr. Hier wird dann mehr im großen Kreis, dem gesamten Gemeinderat, 
gesprochen und diskutiert. 

 Ich bin ja wirklich sehr begeistert, dass die Gemeinde so schnell eine 
Übergangslösung für die fehlenden Krippenplätze gefunden hat. Ab September 
sollen die Container stehen und vielen Eltern wird ein Stein vom Herzen fallen. 

 Ja, das ist wirklich prima! Aber wie gesagt nur eine Übergangslösung. Jetzt muss 
am Ball geblieben werden! Denn die zwei Jahre, die wir für den Bau eines neuen 
Kindergartens haben, sind schnell rum. Es muss zeitnah ein geeignetes Grundstück 
gefunden werden. 

 Na, so viele zur Verfügung stehende Grundstücke für dieses Vorhaben wird es da 
wohl nicht geben. Insofern sehe ich auch die Notwendigkeit zur Bildung einer 
„Arbeitsgruppe Kindergarten“ nicht, wie es von einem Gemeinderat angeregt 
wurde. 

 Du hast Recht! Es gab doch da auch mal diese „Arbeitsgruppe Radwege“. Die hat 
zwar ein super Konzept ausgearbeitet, aber nichts davon wurde bislang 
umgesetzt. 

 Eigentlich könnte man sich doch auch mal überlegen, ob die Schule am Bindlacher 
Berg nicht eine Möglichkeit für einen neuen Kindergarten wäre. Gehen die 
Schülerzahlen weiter zurück, ist bald Schluss da oben. Und Platz wäre da mehr als 
genug. 

 Sag mal, was hast du denn von dieser im Rahmen der ISEK stattgefundenen 

„Planungswerkstatt Ortsmitte Bindlach“ gefunden? 

 Ach, ich finde es einfach nur traurig! Diese Veranstaltung war ja die Voraussetzung 
dafür (so wurde es von der Regierung vorgegeben!), dass auf dem alten 
Brauereigelände endlich etwas passieren darf. Du weißt, der Investor steht in den 
Startlöchern (hoffentlich!) 

 Es gab auch wieder eine rege Bürgerbeteiligung, was ja mehr als positiv ist. Aber 
irgendwie drehen wir uns augenscheinlich im Kreis. Viele dieser tollen Ideen für 
die Ortsmitte gab es schon vorher. Die Frage bleibt vielmehr, wann sie umgesetzt 
werden bzw. werden können. 

 Tatsache! Es gab auch hier bei der Präsentation dieser Planungswerkstatt 
Bürgerinnen und Bürger, die echtes Herzblut in ihre Ideen gelegt haben. Diese 
sollten nicht enttäuscht werden. 

 Da lag ja unser dritter Bürgermeister Werner Hereth völlig richtig, als er anlässlich 
seiner diesjährigen Haushaltsrede davon sprach, dass zeitweise der Bindlacher 
„Tatendrang“ von übergeordneten Behörden ausgebremst wird. 

 Hoffen wir mal auf eine schöne Ortsmitte! 

P.S.:            Für Lob und Tadel sind wir jederzeit empfänglich, nur bitte nicht anonym!  
Gebt uns die Chance miteinander zu reden!    

    G e r d a  K ü f n e r  
    Die SPD ist meine Partei, weil… 

...weil es wichtige Persönlichkeiten gab, die Deutschland 
sozial mitgeprägt haben. 

. 
     Bindlach bedeutet für mich… 
     ...meine Heimat, meine Familie, viele Freunde und eine 
    sehr gute Infrastruktur. 
. 

Reiseziel im Sommer... 
... Besuch der Landesgartenschau in Würzburg, Urlaub 
in Greinau und Besuch der vielen Feste im Landkreis. 

         

     

J e n s  M a j e r  

     Die SPD ist meine Partei, weil… 
... sie seit über 150 Jahren soziale Verantwortung über-
nimmt und wesentlich an der Verbesserung der Arbeits- 
und Sozialpolitik beteiligt war und ist. 

 

Bindlach bedeutet für mich… 
... die Rückkehr in die Heimatregion nach gut 10 Jahren 
Nürnberg und der Start ins Eigenheim. 

 
    Reiseziel im Sommer... 

… ist für mich beispielweise die Fränkische Schweiz. 
Egal ob zum Radeln, Motorradfahren oder Wandern. Der 
Freizeitwert ist einfach genial. 


